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Verordnung zur Änderung der Verordnung zur Gewährung der Beträge zur persönli-

chen Verfügung des Kindes oder Jugendlichen (Barbetragsverordnung) ab dem Jahr 2027 

 

Sehr geehrter Herr Grummt, 

 

wir bedanken uns für die Möglichkeit, Anmerkungen und Hinweise aus Sicht der örtlichen Trä-

ger der öffentlichen Kinder- und Jugendhilfe bezüglich der Verordnung zur Änderung der Ver-

ordnung zur Gewährung der Beträge zur persönlichen Verfügung des Kindes oder Jugendli-

chen (Barbetragsverordnung) für das Jahr 2027 übermitteln zu können. 

 

Die Beibehaltung der bisherigen Barbeträge für das Jahr 2027 ist zunächst positiv zu bewerten. 

Das Aussetzen einer weiteren Dynamisierung schafft für diesen Zeitraum Kontinuität und Pla-

nungssicherheit und vermeidet eine erneute kurzfristige Anpassung der finanziellen Aufwen-

dungen. Dies ist insbesondere vor dem Hintergrund der bislang regelmäßig sehr kurzen Vor-

laufzeiten zwischen Bekanntgabe und Inkrafttreten der neuen Barbeträge zu begrüßen. 

 

Für die Zeit ab 2028 sollte jedoch eine grundsätzliche Überprüfung des bisherigen Bemessungs-

systems erfolgen. Dabei sollte nicht länger allein die jährliche Fortschreibung der Beträge im 

Mittelpunkt stehen, sondern vielmehr die Frage, wie eine langfristig tragfähige, nachvollzieh-

bare und verlässliche Systematik entwickelt werden kann. 

 

Im Rahmen der Überarbeitung ist die rechtzeitige Bekanntgabe der künftigen Barbeträge zwin-

gend in den Fokus der Betrachtungen zu nehmen. Die örtlichen Träger benötigen einen ausrei-

chenden zeitlichen Vorlauf, um die finanziellen Auswirkungen in ihren Haushalten und Ver-

waltungsabläufen berücksichtigen zu können. Die bisherigen kurzen Zeiträume zwischen Be-

kanntgabe und Inkrafttreten erschweren eine verlässliche Planung. 
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Grundsätzlich sollte zudem ein langfristig tragfähiger Anpassungsmechanismus entwickelt 

werden. Anstelle einer jährlichen Überprüfung und Anpassung sollte das System auf einer fes-

ten, transparenten und nachvollziehbaren Berechnungsgrundlage beruhen, die eine klare Ori-

entierung bietet und grundsätzlich nur in größeren Zeitabständen überprüft und angepasst wer-

den muss. 

 

Für die Überarbeitung ist eine frühzeitige Einbindung der kommunalen Praxis unerlässlich. Es 

wird daher angeregt, die Jugendamtsleitungen sowie Vertretungen der kommunalen Spitzen-

verbände im Rahmen einer gemeinsamen Beratung einzubeziehen. Die Erfahrungen der örtli-

chen Träger sind insbesondere mit Blick auf die praktische Umsetzbarkeit, die Angemessenheit 

der Altersstaffelung sowie die finanziellen und verwaltungsorganisatorischen Auswirkungen 

von besonderer Bedeutung. 

 

Ziel sollte die Entwicklung eines transparenten, nachvollziehbaren und verlässlichen Bemes-

sungssystems sein, das den örtlichen Trägern eine langfristige Orientierung und Planungssi-

cherheit bietet, rechtzeitig bekannt gegeben wird und nicht jährlich einer erneuten Anpassung 

bedarf. 

 

Wir regen daher an, bereits im kommenden Jahr einen entsprechenden Überarbeitungsprozess 

einzuleiten, um die Ergebnisse rechtzeitig für eine Neuregelung – bestenfalls ab dem Jahr 

2028 – nutzen zu können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Bernward Küper 

Landesgeschäftsführer 

Städte- und Gemeindebund Sachsen-Anhalt 

 


